
Lehrkräfte in Deutschland: Der Bedarf steigt 
in Vollzeitstellen umgerechnet

Prognostizierter BedarfBestand 

2025/2026 2030/2031 2035/2036
Vorschule
Primarstufe
Sekundarstufe I
Sekundarstufe II
Berufliche Schulen Vollzeit
Berufliche Schulen Teilzeit
Förderschulen

Insgesamt

Sekundarstufe II: 
an allgemeinbildenden Schulen

189.088
2.854

308.650
81.363
69.519
47.748
61.808

208.000
3.000

328.000
80.000
68.000
46.000
66.000

204.000
3.000

355.000
88.000
70.000
48.000
68.000

199.000
3.000

351.000
94.000
73.000
51.000
67.000

2020/2021

761.029 799.000
836.000 836.000

Quelle: Institut der deutschen Wirtschaft
© 2022 IW Medien / iwd 



IW-Regionalranking 2022: Regionen mit Entwicklungspotenzial 
Diese Kreise und kreisfreien Städte in Deutschland, die im Niveauranking schwach
abschneiden, zeigen die dynamischste Entwicklung

Quelle:  IW Consult
© 2022 IW Medien / iwd 

Kiel (267)

Wuppertal (378)

Landkreis Dithmarschen (282)

Dortmund (364)

Koblenz (216)

58,5

54,1

53,3

53,2

53,1

Punkte: Eine Region, die bei allen Indikatoren jeweils den Mittelwert erreicht, käme auf eine Punktzahl von 50; 
in Klammern: Platzierung im Niveauranking



Niveau: Punktzahl in den Bereichen Arbeitsmarkt, Lebensqualität und Wirtschaftsstruktur
Dynamik: Punktzahl für die jüngste Entwicklung

IW-Regionalranking 2022: Die Top Ten
Für das Regionalranking 2022 der IW Consult wurden die 400 Kreise und 
kreisfreien Städte in Deutschland anhand von 14 Indikatoren bewertet

Quelle:  IW Consult
© 2022 IW Medien / iwd 

Niveau Dynamik

Landkreis München 60,4 Kiel 58,5

Main-Taunus-Kreis 56,0 Landkreis Tirschenreuth 57,5

München 56,0 Speyer 56,6

Landkreis Tirschenreuth 55,6 Erlangen 56,0

Erlangen 55,5 Leverkusen 54,6

Landkreis Starnberg 55,3 Wiesbaden 54,4

Coburg 55,2 Wuppertal 54,1

Hochtaunuskreis 54,6 Offenbach am Main 53,6

Landkreis Miesbach 54,5 Landkreis Dithmarschen 53,3

Landkreis Ebersberg 54,4 Dortmund 53,2

Punkte: Eine Region, die bei allen Indikatoren jeweils den Mittelwert erreicht,  käme auf eine Punktzahl von 50;
Zeitraum Dynamikranking: Zwei Jahre bis zum jüngsten verfügbaren Wert, variiert je nach Verfügbarkeit der Daten für die einzelnen Indikatoren



Fast überall deutlich mehr Schüler erwartet 
Prognostizierte Veränderung der Schülerzahlen zwischen 2020/2021 und 2030/2031 in Prozent

Hamburg

12,8

 Schleswig-
Holstein

8,5

Mecklenburg-
Vorpommern

3,2

Berlin

17,3

 Brandenburg

2,2
 Sachsen-Anhalt

–0,6

Niedersachsen

2,9Bremen

9,4

 Nordrhein-Westfalen

13,6

Hessen

9,3

 Rheinland-Pfalz

5,8

Saarland

–1,6 Baden-
Württemberg

6,9

Bayern

12,4

Sachsen

4,7

Deutschland

9,0

Thüringen

1,4

Quellen: Kultusministerkonferenz, Institut der deutschen Wirtschaft
© 2022 IW Medien / iwd 



Fast überall deutlich mehr Schüler erwartet 
Prognostizierte Veränderung der Schülerzahlen zwischen 2020/2021 und 2030/2031 in Prozent

Hamburg

12,8

 Schleswig-
Holstein

8,5

Mecklenburg-
Vorpommern

3,2

Berlin

17,3

 Brandenburg

2,2
 Sachsen-Anhalt

–0,6

Niedersachsen

2,9Bremen

9,4

 Nordrhein-Westfalen

13,6

Hessen

9,3

 Rheinland-Pfalz

5,8

Saarland

–1,6 Baden-
Württemberg

6,9

Bayern

12,4

Sachsen

4,7

Deutschland

9,0

Thüringen

1,4

Quellen: Kultusministerkonferenz, Institut der deutschen Wirtschaft
© 2022 IW Medien / iwd 


